
Jerry Maus
Eine digitale Lesespur von Sandro Lorenz und Noah Raschke



So geht’s!

Lese zuerst diese Anleitung sorgfältig durch.

Klicke danach auf den Knopf .

Suche im Bild die rote Nummer 1 und drücke darauf.

Lies nun diesen Text und vergleiche mir dem Suchbild.
So findest du heraus, bei welcher Nummer es weiter geht.

Klicke auf diese Nummer.

Verfolge nun die Lesespur. So findest du jeden weiteren Posten.

Wenn du dich verirrst, drückst du einfach auf .
Beginne nochmals von vorne!

Und nun viel Vergnügen!
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1

Suche Jerry, die Maus mit dem Oh­

renring. Jerry ist auf der Oberfläche. 

Begleite ihn auf seiner Reise! Er ist im 

Busch mit den schönen Blumen.



2

Ich frage, ob sie Beeren haben. Die 

Ameise nickt. „Gut, dann lade ich euch 

zu einem Abendessen ein. Ihr müsst 

nur Beerensaft mitbringen!“ „Ist gut!“ 

Ich springe in die Küche.



3

Lese noch mal!



4

Hier esse ich den Käse und rutsche 

dabei. Ich gehe jetzt auf Futtersuche in 

das Baumhaus, das einen anderen 

Giebel hat als die anderen.



5

Ich glaube, du bist falsch!



6

Geh zurück! 



7

Oben angekommen sehe ich einen 

Käse, den ich mir holen will. Ich klette­

re das Tischbein hoch und schnappe 

mir das gute Stück. Plötzlich kommt 

ein Mensch herein. Oh nein!!! Ich 

springe vom Tisch und gehe zurück in 

den Bau, genauer: In das Zimmer mit 

der Lampe.



8

Husch nicht so!



9

„Was ist los?“, frage ich.

„Hilf mir!“

Eine Ameise wird von einem Men­

schen gehalten. Er erschrickt und lässt 

die Ameise fallen, geradewegs auf 

mich. Die Ameise sagt erleichtert: 

„Danke, komm in den Ameisenbau!“



10

Nein! Du liegst falsch!



11

Jetzt lass ich einen Kaffee heraus und 

trinke ihn gemütlich. Und schon geht 

es wieder auf Käsejagd. Ich gehe auf 

den normalen Baum. Es ist keine Tan­

ne und es hat ein Baumhaus darauf.



12
Ich möchte den Käse im Käfig holen. 

Juhui!!! Die Tür des Käfigs ist offen! 

Ich klettere hinein, berühre den Käse 

und…

Zu früh gefreut! Die Tür schliesst sich 

automatisch. Ich sehe einen Vogel und 

frage ihn: „Kannst du mir helfen?“ 

„Vielleicht. Was den?“ „Du musst oben 

die Kette kaputt machen.“ „Das mach 

ich.“ Er nagt herum und die Kette ist 

kaputt. Ich gehe schnell zum komi­

schen Tannenbaum. 



13

Bitte genauer lesen!



14

Hier bedanke ich mich beim Vogel. 

Mm, ich schmecke Käse! Ich laufe 

durch den Wald und höre ein Schrei­

en. Ich blicke mich um und renne zu 

den Ameisen. 



15

Ich glaube, du bist falsch!



16

Ich gehe jetzt in unseren Bau und neh­

me mir einen Käse aus der Küche und 

gehe damit zur Trichterrutschbahn.



17

Das ist das WC, nicht sonst etwas.



18

Noch genauer lesen!



19

Lese noch mal!



20

Ich bereite das Essen vor und trage al­

les zum Esssaal. Komm mit. 



21

Die Ameisen kommen und die ganze 

Mäusefamilie auch. Sie haben grossen 

Spass beim Fest und kommen nie 

mehr ins Bett.

ENDE



22

Noch mal Glück gehabt. Das ist mein 

Zimmer. Ich geh einen Kaffee trinken 

nach dieser Rennerei.
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